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Vorreiter fürs Klima: HOFER setzt sich als 1. Diskonter in Österreich 
wissenschaftlich validierte Klimaziele 
 

Die Unternehmensgruppe ALDI SÜD, zu der die HOFER KG gehört, ist der erste internationale Diskonter weltweit, der 
sich ein gruppenweites „Science Based Target“, kurz SBT, im Kontext Klimaschutz gesetzt hat. Bis Ende 2025 strebt 
die Gruppe an, die absoluten operativen Emissionen um mehr als ein Viertel zu reduzieren.  
 

(Sattledt, 16. September 2020; HOFER) Mit ihren Klimaschutzzielen trägt die Unternehmensgruppe ALDI SÜD langfristig dazu 
bei, die globale Erderwärmung auf deutlich unter zwei Grad Celsius zu reduzieren. Das bestätigt die „Science Based 
Targets“-Initiative, die die Ziele des weltweit agierenden Lebensmitteleinzelhändlers genau unter die Lupe genommen 
und mittels wissenschaftlicher Kriterien von dem Carbon Disclosure Project (CDP), dem United Nations Global Compact 
(UNGC), dem World Resources Institute (WRI) und dem World Wide Fund for Nature (WWF) validiert hat.  
 
Die Unternehmensgruppe setzt sich das Ziel, die operativen Emissionen ihrer weltweiten Standorte bis Ende 2025 
gegenüber 2016 um mehr als ein Viertel zu reduzieren. Zudem verpflichtet sich die gesamte Gruppe, auch ihre 
strategischen Lieferanten ins Boot zu holen. Strategische Lieferanten, welche insgesamt für 75 Prozent der 
produktbezogenen Emissionen verantwortlich sind, werden dazu angehalten, sich bis Ende 2024 eigene Reduktionsziele 
zu setzen. Mit diesen Maßnahmen arbeitet die Gruppe auf die „Zero Carbon“-Vision hin. 
 
HOFER arbeitet bereits seit Jänner 2016 als erster Lebensmitteleinzelhändler in Österreich vollkommen CO2-neutral. Durch 
den Umstieg auf 100 % Grünstrom aus Österreich, der laufenden Steigerung der Energieeffizienz und durch ständige 
Modernisierung der Filialstandorte konnte der CO2-Fußabdruck bereits deutlich reduziert werden. Die verbleibenden CO2 -
Emissionen werden durch die Unterstützung von hochwertigen Klimaschutzprojekten in Österreich und im Ausland 
kompensiert. Alle von HOFER unterstützten Projekte ersparen der Umwelt genauso viele Treibhausgase, wie HOFER durch 
seine Betriebsprozesse freisetzt und werden entweder streng nach den Anforderungen der Universität für Bodenkultur 
(BOKU) geprüft oder sind mit dem sogenannten Gold Standard zertifiziert. Beim Gold Standard handelt es sich um den 
weltweit strengsten Zertifizierungsstandard im Bereich der Klimakompensation. Die nach diesem Standard 
ausgezeichneten Projekte müssen zahlreiche Kriterien erfüllen, die eine nachhaltige Entwicklung in jenen Ländern 
sicherstellen sollen, in denen die jeweiligen Projekte realisiert werden. 
 
Klimaschutz ist darüber hinaus aber auch in der gesamten ALDI SÜD Gruppe umfassend und bereits seit vielen Jahren 
verankert. 2014 verabschiedete das Unternehmen die erste internationale Klimastrategie. Das ursprünglich hochgesteckte 
Ziel: Die Treibhausgasemissionen in den Länderorganisationen bis 2020 um 30 Prozent pro Quadratmeter Verkaufsfläche 
zu reduzieren. Die Bilanz kann sich sehen lassen: Nicht nur wurde das Ziel zwei Jahre vor Ablauf der Frist in allen Ländern 
erreicht, auch konnte die Energieeffizienz kontinuierlich gesteigert, die Kühlung teilweise auf natürliche Kältemittel 
umgestellt sowie der Einsatz von Grünstrom gruppenweit auf 89 Prozent erhöht werden. Zudem sind bereits mehr als 
1.800 der weltweit rund 6.500 Filialen mit Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern ausgestattet. Die ambitionierten 
Klimaziele untermauern klar das Bestreben des Lebensmittelhändlers, einen positiven Wertbeitrag zum globalen 
Klimaschutz zu leisten.  
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Über „Heute für Morgen“ 
Unter dem Motto „Heute für Morgen“ setzt HOFER sein Engagement im Bereich Nachhaltigkeit und gesellschaftliche 
Verantwortung fort. Dazu gehören bestehende Umstellungs- und Optimierungsprozesse ebenso wie Fokusthemen, die 
sich durch aktive Einbindung von Kundinnen und Kunden sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auszeichnen. Damit will 
HOFER gemeinsam die Welt Stück für Stück besser machen - HEUTE für ein besseres MORGEN. Inhaltlich konzentrieren sich 
die Fokusthemen auf die Schwerpunkte Lieferkette, Gesellschaft, Umwelt und Klimaschutz, Kundinnen und Kunden sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Initiative „Heute für Morgen“ wird inhaltlich von einem Stakeholder-Beirat bestehend 
aus externen Experten aus dem Sozial-, Umwelt- und Medienbereich begleitet. Weitere Informationen finden sich unter 
hofer.at/heutefuermorgen. 
 
Rückfragehinweis 
Cathleen Völkel – ROSAM.GRÜNBERGER | Change Communications 
Tel.: 01/90 42 142-214 
E-Mail: cathleen.voelkel@rosam-gruenberger.at 
 

Bildbeschriftung 
Mit Photovoltaik am Dach und E-Ladestationen am Parkplatz sind die Filialen und Logistikgebäude der HOFER KG 
Flaggschiffe für den Klimaschutz. 
 

Fotocredit  
HOFER; Bildmaterial steht für redaktionelle Zwecke frei zur Verfügung. 
 
 
 
  

https://www.hofer.at/de/heute-fuer-morgen.html
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